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gen Welt von Ungers? Das Rätsel
löst sich im Untergeschoss, wo die
Ausgrabungen eines römischen
Tempels undmittelalterliche
Kellergewölbe besichtigt werden können.
Christ Sr Gantenbein beziehen sich
hier auf alte Schichten und Strukturen,

denn in Köln tauchen unter den
Pflastersteinen fast unweigerlich die
Zeugen vergangener Kulturen auf -
auch die Stützen in der Kolumba
setzen ihren Fuss zwischen den
Ruinen einer gotischen Kirche auf.
In Fall des Wallraf-Richartz-Museums

gibt das «Haus zur rotenTür»
die Richtung vor. Die Geometrie der
Treppe im Foyer folgt der Flucht der
Ausgrabungsstätte.

Aus dem Untergeschoss
führt ein Korridor in die neuen
Ausstellungsräume. Auf dem Weg dorthin

weitet sich der Gang zu einem
Raum mit ansehnlichen Dimensionen:

Die Verbindungshalle misst
rund 70 m2, ohne eine klare Nutzung
aufzuweisen. Die grosszügigen Di¬

mensionen entschädigenvermutlich
für das fehlende Tageslicht und
vermitteln zwischen den beiden
Häusern.

Das Wettbewerbsprogramm
verlangte 1000 m2 Ausstellungsfläche

auf einem durchgehenden Ge-
schoss. Christ& Gantenbein hielten
sich nicht an diese Vorgabe und
stapelten drei Ausstellungssäle in
ihrem Kopfbau übereinander. Im
Untergeschoss ist der Saal 250 m2 gross,
in den beiden oberen Geschossen
jeweils 380 m2. Die Räume sind
mehrheitlich fensterlos, lediglich im
erhöhten EG gibt ein Fenster den
Blick auf den benachbarten Un-
gers-Bau frei, der Saal im obersten
Geschoss bietet als Oberlichtsaal
einen attraktiven Ausstellungsraum.

Durch die Lichtführung
schaffen die Architekten eine subtile
Unterscheidung der drei Räume -
auch hier hallt der Meister nach:
Ungers tauchte jeden Stock in eine
unverwechselbare Farbe. •

®
AUSZEICHNUNGEN

1. Preis: Christ & Gantenbein, Basel;
Stokar& Partner, Basel (Energietechnik);

ZFP Ingenieure, Basel
(Tragwerk); Grüner, Basel (Verkehr)

2. Preis: Peter Kulka Architektur,
Köln; AHW Ingenieure (Statik)

3. Preis: Gernot Schulz Architektur,
Köln; B + G Ingenieure Bollinger +
Grohmann, Frankfurt am Main

Anerkennung: Georg. Scheel. Wetzel
Architekten, Berlin; GES, Tobias
Hammel (Bautechnik); Micheel
Wassouf (Energie)

JURY

Bernhard Winking, Vorsitzender;
Gérard corboud, Stifter; Alfred
Neven Du Mont, Vorsitzender
Stiftungsrat; Peter Jungen und
Claas Kleyboldt, stv. Vorsitzende
Stiftungsrat; Franz Josef-Höing,
Bau- und Planungsdezernent Stadt
Köln; Susanne Laugwitz-Aulbach,
Kulturdezernentin; Marcus Dekiert,
Museumsdirektor
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Genau mein Stil: Der neue Kaba star
bringt Design auf den Punkt.

KUBA
Markant im Design,
durchdacht im modularen
Konzept, grenzenlos In
seinen Möglichkeiten.
Und kaum lanciert, bereits
prämiert: mit dem
renommierten Red Dot
Design Award 2013!
Der neue Kaba star.

Kaba AG
Total Access Schweiz
Telefon 0848 85 86 87
Fax 044 93163 85
www.kaba.ch



Messerli
Steht für Durchgängigkeit im Bauplanungsprozess
für Architekten, Bauingenieure, Bauherren, Lieferanten, General- und Totalunternehmer
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MesserliMOBILE
Die neuen mobilen Applikationen
Besuchen Sie uns an der Swissbau und lassen Sie sich

unsere Produkte persönlich vorführen ^
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Halle 4.1
Stand B30
Basel 21-2510112014

leil Arch itektenb uro, Frankfurt am Main, Burohaus Hainer Weg 46, Frankfurt am Main

EliteCAD
3D CAD für Architektur

Ausschreibungsplattform Mobile Applikationen

Bauadministration
Baukostenermittlung Ä& Auftragsmanagement +
Modellkostenberechnung Leistungserfassung

Auftragsbearbeitung
Elektro + HLKS

Finanzbuchhaltung
Debi Kredi Lohn

Messerli Informatik AG ¦ Pfadackerstrasse 6 ¦ 8957 Spreitenbach ¦ T +4156 418 38 00 ¦ info@messerli.ch ¦ www.messerli.ch
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Albert Koechlin Stiftung

Ausschreibung
Werk- und Förderbeiträge 2014
Architektur, Technik und Umwelt

Die Albert Koechlin Stiftung vergibt jährlich Werk-
und Förderbeiträge. 2014 liegt der Schwerpunkt in

den Bereichen Architektur, Technik und Umwelt.

Teilnahmeberechtigt sind Personen mit Wohnsitz in

einem der Innerschweizer Kantone (Uri, Schwyz,
Nidwaiden, Obwalden, Luzern).

Ausschreibung und Bewerbungsformular:
www.aks-stiftung.ch > Rubrik Aktuell

Eingabefrist: 31. März 2014

Unser Fokus:

Nachhaltige Systemlösungen
für den Hochbau

Auflager

S!

VV

-^g__
Verbessern Sie die Tragfähigkeit und

Langlebigkeit der Gebäudestruktur

- Verhindern Sie Bauschäden und

unnötige Sanierungsmassnahmen!

Schwingungsisolation

M
Schützen Sie Gebäude und Anlagen

wirksam vor Schwingungen
und Immissionen- Verhindern Sie

Nutzungseinbussen und schaffen
Sie Wohlbefinden!

Schalldämmung

Kreativ.

Konstruktiv.

Transparent.

Dehnfugen

w
Vermeiden Sie Luft- und Körperschall
und tragen Sie zu mehr Lebensqualität

bei - Die Bewohner werden Ihnen

dankbar sein!

Geben Sie der Gebäudestruktur ihre
volle Bewegungskapazität und schaffen

Sie dadurch optimale Nutzung -
Ästhetik natürlich inbegriffen!

Müller Metallbau AG
Hauptstrasse 13
8259 Kalten bach
Tel. 052 742 06 66
Fax 052 742 06 69
info@mueller-metallbau.ch
www.mueller-metallbau.ch
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METALLBAU AG
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Besuchen Sie uns in der Halle 1.1 am Stand Nr. C171!

mageba sa

Solistrasse68
8180 Bulach

Tel.+41-44-872 40 50
hochbau@ mageba.ch

8259 KALTENBACH

Basel 21-25|01|2014 mageba
Switzerland ^m* www mageba eh
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30 Minuten
nicht brennbar

LIGNATUR trägt über grosse Spannweiten

eignet sich, wo ein Feuerwiderstand
REI60/El30(nbb) gefordert ist

überzeugt das Auge mit sichtbaren
Holzoberflächen

dämmt mit silencel2 die tiefen Töne

verwandelt mit Absorbern den Raum

in einen Konzertsaal

eignet sich für die MINERGIE-ECO-Bauweise

LIGNATUR'
Interessiert? Rufen Sie uns an.

+41 (0)71 353 04 10 www.lignatur.ch
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Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

Halle 2.2, Stand E 18
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baden

duschen
waschen
wellness

Schmldlln HOME OVAL SHAPE
freistehende Badewanne aus emailliertem Stahl

Schmidlin
Stahl badewannen

swissmade +

Wilhelm Schmidlin AG

6414 0berarth
www.schmidlin.ch
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